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Der Bankenmarkt in Deutschland befindet 
sich in einem gravierenden Umbruch. Als re-
gional agierendes Kreditinstitut stellen wir 
uns diesen Herausforderungen und beob-
achten die Entwicklung sehr aufmerksam. 
So haben wir Anfang dieses Jahres unsere 
Servicezeiten mit unserem neuen Service- 
und BeratungsCenter deutlich erweitert 
und sind aktuell werktäglich von 8:00 bis 
18:00 Uhr für unsere Mitglieder und Kun-
den da. Die Möglichkeit der Kontaktauf-
nahme per Telefon oder Mail haben wir 
aktuell um einen Echtzeit-Chat auf unserer 
Homepage erweitert. Die vielen positiven 
Rückmeldungen und die intensive Nutzung 
unseres Service- und BeratungsCenters  
zeigen uns, dass wir mit diesem Angebot 
am Puls der Zeit liegen.

In den vergangenen Monaten haben wir 
uns intensiv mit unserem Firmenkunden-
geschäft auseinandergesetzt. Hier unter-
scheiden wir aktuell Geschäftskunden, Ge-
werbekunden und Mittelständler. Sie alle 
eint der Wunsch nach schnellen und einfa-

chen Prozessen – und damit konkurrieren 
wir nicht nur mit anderen Banken und de-
ren Prozesswelten, sondern mit positiven 
Erlebnissen, die unsere Mitglieder und 
Kunden im persönlichen Alltag und über 
den Dienstleistungssektor hinaus machen.

Für uns bedeutet dies, dass wir schnelle und 
flexible Lösungen anbieten müssen, die am 
Bedarf unserer Kunden ausgerichtet sind. 
Und hier gilt es, zukünftig stärker und kon-
sequenter zu differenzieren. Durch unsere 
Spezialberater für Freiberufler, Landwirte 

Vorstandsmitglied Dirk Cormann sieht die Entwicklung 
der Volksbank am Puls der Zeit.

Haben Sie Fragen?

Jetzt neu! Chatten 

Sie mit uns unter 

www.volksbank-heinsberg.de



„Ausgewählte Werke“ heißt die Aus
stellung, die ab dem 5. Oktober 2018 in 
unserem Regionalzentrum auf der Heins-
berger Siemensstraße 5 zu bestaunen 
sein wird. 

Kein Geringerer als der Vorsitzende des 
Künstler-Forums Schloss Zweibrüggen e.V., 
Prof. Dieter Crumbiegel, wird seine Kunst 
bei der Jahresabschlussausstellung im 
Bankgebäude präsentieren. Vier Wochen 
lang – also bis zum 2. November – werden 
die Gemälde des international anerkann-
ten Kunstprofessors während der Öff-
nungszeiten unserer Bank zu sehen sein.  

Bei der Vernissage, am Donnerstag, den 
4. Oktober, 19:00 Uhr,  wird der Aachener 
Kunsthistoriker Dr. Dirk Tölke das Schaffen 
von Prof. Crumbiegel beleuchten.

Prof. Crumbiegel zeigt seine Werke

und Zahlungsverkehr bieten wir Gewer-
bekunden und Mittelständlern Ansprech-
partner und Know-how auf Augenhöhe. 
Ausgerichtet an den Anforderungen die-
ser speziellen Kundengruppen ergänzen 
die Kolleginnen und Kollegen unser Team 
der Firmenkundenbetreuer und schaffen 
so für alle Beteiligten mehr Zeit für persön-
liche und individuelle Beratung.

Unsere Geschäftskunden legen – das 
wissen wir aus vielen Gesprächen – sehr 
viel Wert auf erweiterte Beratungs- und 
Servicezeiten und schnelle Erreichbarkeit 
kompetenter Ansprechpartner. Und das 
nicht nur telefonisch. Dies stellen wir künf-
tig durch moderne Videoberatungsplätze 

sicher. Analog zu den Öffnungszeiten 
unseres Service- und BeratungsCenters – 
werktäglich von 8:00 bis 18:00 Uhr – ist 
es unseren Geschäftskunden zukünftig 
möglich, über eine App-Lösung unser 
Beraterteam zu erreichen. Nicht nur vom 
PC und Laptop von zu Hause oder dem Ge-
schäft, sondern auch per Smartphone oder 
Tablet von unterwegs aus – ob Baustelle, 
Marktstand oder Außentermin. Selbstver-
ständlich gibt es weiterhin die Möglichkeit 
der persönlichen Beratung.

Hinsichtlich der Termine erweitern wir in 
Kürze die Möglichkeiten durch eine On-
line-Terminvereinbarung, die dann unmit-
telbar im Internet vorgenommen werden 

kann. Dies gilt über die Firmenbank hinaus 
für den Großteil unserer Kundenberater 
und Spezialisten.

Die angesprochenen Veränderungen 
werden Schritt für Schritt greifen. Und 
selbstverständlich werden wir die be-
troffenen Kunden zeitnah über den Zeit-
punkt informieren und das Beratungs- 
und Betreuungskonzept näher erläutern.  
Mit diesem werden wir auch im Bereich 
Unternehmenskundengeschäft neue We-
ge beschreiten und den Spagat zwi-
schen „Persönlich“ und „Digital“ schaf-
fen. Mit dem Ziel, auch für Unternehmer 
und Unternehmen die beste Bank in der 
Region zu sein.
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Gute Nachricht: Das Baukindergeld für jun-
ge Familien kommt! Dieser Zuschuss vom 
Staat zum Bau oder Kauf der ersten eige-
nen vier Wände soll Familien befähigen, 
Wohneigentum zu bilden. Sie erhalten bis 
zu 12.000 Euro pro Kind über einen Zeit-
raum von zehn Jahren. Zudem gibt es von 
Schwäbisch Hall einen Top-Zinsvorteil für 
Familien beim Finanzieren.

Das Baukindergeld richtet sich an eine klar 
umrissene Gruppe. Es soll Familien mit Kin-
dern den Weg zum Eigenheim erleichtern. 
Denn viele Familien müssen genau rechnen: 
Bevor sie Eigentum erwerben oder selbst 
bauen, machen sie einen Kassensturz. Die 
zentralen Fragen lauten:

■■ Ist genug Eigenkapital  
vorhanden?  

■■ Reicht das Einkommen für die 
monatliche Kreditrate?  

■■ Wie viel Haus können 
wir uns leisten? 

Familien mit niedrigen und mittleren Ein-
kommen greift die Bundesregierung jetzt 
mit dem Baukindergeld unter die Arme.

Der Bund fördert mit dem Baukindergeld 
sowohl den Neubau als auch den Erwerb 
von Bestandsimmobilien und bezweckt 
damit eine Erhöhung der Wohneigentums-
quote. Neben der Förderung des Woh-
nungsbaus gilt das Eigenheim nämlich auch 
als gute Altersvorsorge für Familien.

Noch unklar ist, wie lange Kinder für die 
Förderung berücksichtigt werden – bis zum 
18. Lebensjahr oder solange die Eltern für 
sie Kindergeld erhalten. Einzelheiten dazu 
gibt es aktuell noch nicht vom Gesetzgeber. 
Doch unsere Baufinanzierungsexperten und 
die Experten der Bausparkasse Schwäbisch 
Hall haben ihre Ohren am Geschehen und 
werden endgültige Fakten – sofort nach 
Verabschiedung – bekanntgeben. 

Das Baukindergeld steht nicht in Konkur-
renz zu bereits existierenden Fördermög-

lichkeiten, sondern ergänzt diese. Welche 
Möglichkeiten es zum Bezug der eigenen 
vier Wände gibt und was das neue Baukin-
dergeld nach Beschluss der Bundesregie-
rung an Vorteilen mit sich bringen kann, das 
wissen unsere Experten, die Sie in allen Filia-
len unserer Bank antreffen können. 

Lassen auch Sie sich unverbindlich bera-
ten, es kann sich durchaus lohnen, denn 
die Volksbank Heinsberg stellt hierzu ein  
spezielles Baukindergeld-Darlehen zur 
Verfügung.

Baukindergeld verwirklicht den 
Traum vom Wohnglück

 

Jetzt Termin 

mit Ihrem 

Berater 

vereinbaren!
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Volksbank und 100‘5 DAS HITRADIO. versteigern 
Kunstpferd für guten Zweck

Gratis Happy Meal geht in 9. Runde

Claudia Schiffer, Franz Beckenbauer, Boy 
George und Boris Becker sind stolze Besit-
zer eines „echten Kordes“, Alt- Bundeskanz-
ler Gerhard Schröder, Tote Hosen-Sänger 
Campino und der verstorbene Bundesprä-
sident Johannes Rau gehören ebenfalls zur 
Kundschaft des Malers Horst Kordes. 

In Zusammenarbeit mit 100‘5 DAS HITRA-
DIO. versteigern wir am Montag, den 
29. Oktober, ein ganz besonderes Werk 
des Künstlers. Zur Reit-WM, die 2006 in 
der Aachener Soers stattfand, hatte Horst 
Kordes für den Radiosender ein Kunstpferd 
gestaltet, welches nun im Rahmen einer 
Veranstaltung in der Volksbank unter den
Hammer kommt. Patin des Projekts ist 
Nadine Capellmann. Die Dressur-Olympia
siegerin gewann Mannschafts-Gold bei 

den Olympischen Spielen 2000 in Sydney 
und Doppel-Gold bei den Weltreiter- 
spielen 2002 in Jerez. Im Entstehungsjahr 
dieses einzigartigen Kunstwerks war die 
Reiterin Mitglied der deutschen Equipe, 
die 2006 bei der grandiosen Weltmeister-
schaft in ihrer Heimatstadt Aachen Mann-
schaftsgold holte. 

Als Auktionator konnten wir Volker Raulf  
gewinnen.  Der Diplom Agraringenieur 
ist der bekannteste Auktionator im Reit
sport und Moderator beim Weltfest des 
Pferdesports CHIO in Aachen.

Das farbenprächtige Werk des Künstlers 
Horst Kordes ist mit Swarovski-Steinen be-
setzt.  Die Gemälde des österreichischen 
Künstlers, der sich in einem Vierkanthof 

in Lüttelforst ein wahres Künstlerparadies 
geschaffen hat, faszinierten bei Ausstel-
lungen im Berliner Adlon oder in Museen 
in Miami, Peking, auf Mallorca und zu-
letzt auch in den Räumlichkeiten unseres 
Regionalzentrums auf der Siemensstraße.
  
Den Erlös aus dem Verkauf des Pferdes 
werden wir reittherapeutischen Einrich-
tungen zukommen lassen. Mithilfe des 
Therapiepartners Pferd versucht man, 
Freude an Bewegung und Aktivität zu 
entdecken und zu stärken – angstfrei und 
ohne Leistungsdruck.

Wir bitten Interessierte, die an der Verstei-
gerung teilnehmen möchten, sich bis zum 
25. Oktober per Mail (martin.grefen@
volksbank-heinsberg.de) anzumelden.  

Bitte teilnehmen!

Am 29.10. komme ich 

für einen guten Zweck 

unter den Hammer!

Seit acht Jahren kommen die Mitglieder 
unseres Primax-Clubs einmal im Quartal mit 
ihrer Spardose und der McDonald ś-Stem-
pelkarte in die Bank, um auf ihr Sparbuch 
einzuzahlen und sich im Gegenzug ihren 
Stempel für ein kostenloses Happy Meal 
abzuholen. Die Besitzer der 2018er-Karte 
benötigen nur noch einen einzigen Stem-
pel, dann ist ihre Karte voll und das Happy 
Meal winkt. Und auch im Jahr 2019 soll das 
wieder so sein. Für unsere jüngsten Kun-
den zwischen vier und elf Jahren heißt es 
wieder: Bringt das Ersparte für gute Noten 

und Zeugnisse, die kleinen „Zuwendun-
gen“ von Papa, Mama, Oma oder Opa auf 
euer Sparbuch, lasst euch die Stempelkarte 
geben und füllt im Laufe des Jahres die vier 
Stempelfelder. Ihr seht, dass es sich gleich 
doppelt lohnt, denn euer Sparbuch füllt 
sich und am Jahresende gibt es nicht nur 
Zinsen auf das Ersparte sondern auch noch 
gratis ein Happy Meal nach Wahl in den  
McDonald's-Filialen Heinsberg, Industrie-
straße 2 a, oder Geilenkirchen, Bahnhof-
straße 27. Also, ran an die Sparschweine 
und auf zur Stempeljagd.

2019
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Vor einigen Wochen durften unsere neuen 
Auszubildenden an einem Infonachmittag 
mit ihren Eltern schon einmal bei Kaffee 
und Kuchen in ungezwungener Atmo-
sphäre Bankenluft schnuppern. Der neu-
erliche Besuch in der Bank fiel dann doch 
schon etwas anders aus, denn schließlich 
war es für die sechs angehenden Banke-
rinnen und Banker der allererste Arbeits-
tag. Personalleiterin Angela Deckers und 
die Ausbildungsverantwortlichen Christina 

Dick, Yvonne Grett und Melissa Cleven be-
grüßten die sechs neuen Auszubildenden 
und vermittelten ihnen Grundlagen und 
Fakten der Bank und viele Details der Aus-
bildung. Der für das Personalwesen ver-
antwortliche Vorstand, Klaus-Dieter Kroll, 
hieß die neuen Bankmitarbeiter willkom-
men und betonte, er freue sich sehr, dass 
sich die jungen Leute für eine Ausbildung 
bei der Volksbank Heinsberg entschieden 
haben. „Eine fundierte Ausbildung ist eine 

optimale Basis für die berufliche Laufbahn 
und für unsere Bank eine ausgezeichnete 
Investition in die Zukunft“, so Kroll. Mit 
sechs Auszubildenden für das neue Ausbil-
dungsjahr leiste die Bank einen wichtigen 
Beitrag für die Zukunft der Jugend in der 
Region. Nach den ersten Tagen der Ein-
führung im Heinsberger Regionalzentrum 
sind die jungen Bankmitarbeiterinnen und 
Bankmitarbeiter jetzt in den Filialen im 
Einsatz. 

Freuen sich gemeinsam mit unseren  Ausbildungsverantwortlichen, Christina Dick (links) und Yvonne Grett (rechts), auf eine spannende Ausbildung:
Isabel Eberl, Jasmin Ghanim, Valerie Popp, Bruno Herings, Henrik Peters, Philipp Lourenco (von links)

Sechs neue Auszubildende starten
in unserer Bank 

Meine Ausbildung – 
damit ich in Zukunft 
gut aufgestellt bin.
Christian Marx
Auszubildender bei der Volksbank

Für mich 

die beste 

Bank!
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Haben Sie schon einmal etwas von der Me-
tallRente gehört? Wenn Sie in der Metall- 
und Elektroindustrie arbeiten, sollte das 
Wort für Sie kein Fremdwort sein. Auch für 
Beschäftigte in der Holz- und Kunststoffver-
arbeitung, der Textil- und Bekleidungsindus-
trie sowie der Stahlindustrie und für viele 
andere Handwerksbetriebe ist es wichtig, 
sich mit dem Thema MetallRente auseinan-
derzusetzen. 

Für die Experten der R+V Versicherung 
steht fest, dass der gesetzliche Schutz bei 
Verlust der Arbeitskraft nicht ausreicht. Wer 
sie verliert und allein auf die gesetzlichen 
Leistungen angewiesen ist, muss sich erheb-
lich einschränken. 

Nach einem Unfall oder während einer 
Krankheit erhalten Beschäftigte in der Re-
gel bis zu sechs Wochen lang ihr Gehalt vom 
Arbeitgeber weiter. Danach gibt es Kran-
kengeld von der Krankenkasse. Wie sind Ar-
beitnehmerinnen und Arbeitnehmer aber 
abgesichert, die wegen gesundheitlicher 
Beeinträchtigung überhaupt nicht mehr 
oder nur noch eingeschränkt arbeiten kön-
nen? Wie kann man bei Invalidität und im 
Alter Versorgungslücken mit tarifvertrag-
licher Unterstützung effektiv und sicher 
schließen? Die R+V-Spezialisten, die Sie in 
allen Filialen unserer Volksbank antreffen, 
haben da viele attraktive Möglichkeiten, die 
individuell auf den Kunden zugeschnitten 
werden können. Hier einige Beispiele:

■■ Mit der MetallRente.BU können 
Sie Ihr Einkommen aus dem zuletzt 
ausgeübten Beruf für den Ernstfall 
bedarfsgerecht absichern. So ist Ihr 
finanzieller Lebensstandard auch bei 
Berufsunfähigkeit nicht bedroht. 

■■ Mit der MetallRente.Vital können 
Sie sich gegen den Verlust von bis zu  
22 Grundfähigkeiten absichern –  
unabhängig von der gesetzlichen 
Erwerbsminderungsrente. 

■■ Die MetallRente.EMI bietet in zwei 
Varianten effektiven Erwerbsminde-
rungsschutz, mit dem Sie bei voller  
oder halber Erwerbsminderung 
Ihre Versorgungslücke schließen 
können, ohne dass eine staatliche 
Grundsicherung droht. 

Die Vorsorgeangebote der MetallRente 
helfen Ihnen bei der nötigen Ergänzung 
der gesetzlichen Leistungen und bieten 
wirksamen Invaliditätsschutz. Und: Metall-
Rente garantiert Großkundenkonditionen 
für alle – auch bei den privaten Vorsorge-
angeboten. Was natürlich auch sehr inter-
essant ist: Wenn Sie über MetallRente ver-
sichert sind, können auch Ihr Ehepartner 
oder Lebensgefährte sowie Ihre Kinder mit 
unseren Angeboten finanziellen Schutz bei 
Berufsunfähigkeit und Erwerbsminderung 
aufbauen. Das Besondere: Die Absiche-
rung gegen Berufsunfähigkeit gibt es auch 
für Schüler mit Ausbildungsvertrag und 
für Studenten in Fächern der MetallRente- 
Branchen.

Die Vorteile der MetallRente sind
ein sanftes Ruhekissen!

Jetzt 

Vorsorge

treffen!
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Am 9. Dezember präsentieren wir die Weih-
nachtsgeschichte nach Will in der Heinsber-
ger Stadthalle. Der charismatische Landwirt 
Hastenraths Will erzählt die Original-Ge-
schichte aus der Bibel so, wie man sie noch 
nie gehört hat. Will erläutert, kommentiert 
und interpretiert die über 2.000 Jahre alten 
Geschehnisse. Es entstehen dabei 
viele Fragen, die Hastenraths Will 
beschäftigen und denen er mit so 
viel Enthusiasmus und mit der ihm 
eigenen schrägen Art nachgeht, 
dass es eine Freude ist, ihm zuzuhö-
ren. Unterstützt wird er bei diesem 
außergewöhnlichen Weihnachtsspe-
cial von exzellenten Musikern, die mit 

dezenter Begleitung den Geist der Weih-
nacht in jedes Theater zaubern. Für unsere 
Mitglieder stehen die Karten ab sofort für 
18 statt 22 Euro zur Verfügung. Das Kontin-
gent ist limitiert. 

Ticket
 Nr. 

Sonntag, 

09. Dez. 2018

Stadthalle Heinsberg 

Apfelstr. 60

Beginn 19:00 Uhr

Einlass 18:00 Uhr, freie Platzwahl

Eintrittspreis: 18 € 

(exklusiv für Mitglieder)

BLZ

Ex
kl

us
iv

 fü
r Mitglieder

Ticket
 Nr. 

Sonntag, 
09. Dez. 2018
Stadthalle Heinsberg 
Apfelstr. 60
Beginn 19:00 Uhr

Einlass 18:00 Uhr, freie Platzwahl
Eintrittspreis: 18 € 
(exklusiv für Mitglieder)

BLZ

Ex
kl

us
iv

 fü
r Mitglieder

Festzelt, Dirndl und Bier aus dem Allgäu
Volksbank präsentiert 
Himmericher Wiesn
Am kommenden Wochenende wird aus der 
Wiese neben dem Himmerich die größte 
Festwiese im Heinsberger Stadtgebiet – 
präsentiert von unserer Bank. Dann er-
wartet die Besucher dort alles, was man 
sich von einem traditionellen Oktoberfest 
wünscht! – Zünftige Stimmung, Madln und 
Buam in Dirndl und Lederhose, Zötler Bier 
aus dem Allgäu, Brezn, Hendl und Haxn am 
Tisch serviert und natürlich echter Alpen-
rock von den “Mürztalern“ aus den Tiro-

ler Bergen.  In traditioneller Atmosphäre 
wird an Biertischen und -bänken gfeiert, 
gschunkelt, gsungen und glacht! 

Für kurzentschlossene Mitglieder unserer 
Bank gibt es bis nächsten Freitag die Chance, 
Tickets zum exklusiven Vorteilspreis von 
acht statt zwölf Euro zu erwerben. 

Infos zu Vorverkauf und Reservierung on-
line auf www.oktoberfest-himmerich.de

Jetzt 
vergünstigte

Mitglieder-Tickets 
sichern!

BLZ

Ex
kl

us
iv

 fü
r Mitglieder

Die Weihnachtsgeschichte nach Will

Jetzt Mitgliedervorteil sichern!

100

001
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Weil sie uns 
unser Traumhaus 
ermöglicht hat!  
Gabriele und Rolf Vorlender

Mitglieder und Baufinanzierungskunden

der Volksbank

Am 11. Oktober präsentieren wir im Rah-
men des exklusiven Musik-Formats „Jazz im 
Rondell“  die deutsche Basslegende Hellmut 
Hattler.  Mit seinem aktuellen Projekt spielt 
er eine unnachahmliche Mischung aus Funk, 
Soul, Pop, NuJazz und Clubsounds. Druck-
volle Liveversionen der besten HATTLER  

Titel: „Wir sind halt eine echte Live-Band und 
es geht bei den Konzerten immer – und 
ohne Beweislast – nur um Musik, Rhythmus 
und alles, was die Arme und Füße bewegt“.
Mit Greg Howe kommt bereits am 5. No-
vember das nächste Gitarren-Schwerge-
wicht ins Rondell der Heinsberger Jugend-
musikschule im Klevchen. Wenn es um die 
Entwicklung neuer Spieltechniken auf der 
E-Gitarre geht, war und ist Greg Howe im-
mer ganz vorne dabei und Vorbild für Gi-
tarristen auf der ganzen Welt. Seine Art zu 
spielen, seine teils ungewöhnlichen Rhyth-
men und sein Legato sind legendär. Als 

Gitarrist von Größen wie Michael Jackson, 
Justin Timberlake, Christina Aguilera, 
Rhianna oder Enrique Iglesias setzte und 
setzt er Maßstäbe. Greg Howe besucht die 
Volksbank-Reihe „Jazz im Rondell“ im Rah-
men seiner Wheelhouse Tour mit Ernest 
Tibbs (Bass) und Gianluca Palmieri (Drums).

Walter Fischbacher (Piano), 
Petr Dvorsky (Bass) und 

Ulf Stricker (Drums) 
sind als „Wal-

ter-Fischbacher 
Trio“ Stamm-
gäste und  
seit dem Start 
der Volks-
bank- Re ihe 
„Jazz im Ron-
dell“ Garan-

ten für feinste 
Unterhaltung. Nach 

dem gefeierten Auftritt 
mit US-Sängerin Audrey Mar-

tells im letzten Jahr, sind die drei am 
14. November mit Beat Kaestli auf Tour. 
Der aus der Schweiz stammende Sänger, 
Songwriter und Produzent lebt seit 1993 
in New York City und machte sich schnell 
einen Namen mit Interpretationen der 
Amerikanischen Jazzstandards. Er war der 
Sänger des Glenn Miller Orchestras und 
seine CDs “Far From Home” und “Invita-
tion” waren beide Teil der „Official 2010 
GRAMMY Selection“ in der Kategorie „Best 
Jazz Vocal Album“. 

Karten für alle Veranstaltungen sind über 
die Jugendmusikschule Heinsberg und 
online auf www.jms-hs.de erhältlich.  

Musikalische Hochkaräter bei „Jazz im Rondell“

Für uns 

die beste 

Bank!

Echo-Preisträger 

Hellmut Hattler, 

Gitarren-Schwergewicht 

Greg Howe und 

Rondell-Stammgast 

Walter-Fischbacher Trio 

live in Heinsberg

Hellmut Hattler

Greg Howe

Das Walter - Fischbacher Trio
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Mit “Kwitt“ Geld wie eine Nachricht verschicken

Unserer Tradition folgend, konnten wir 
für den 10. November eine Größe der 
deutschen Comedy-Szene verpflichten. 
Voller Leidenschaft begeistert Ingo Ap-
pelt das Publikum mit seinem aktuellen 
Erfolgsprogramm „Besser …ist besser!“ 
Da die Welt sich immer schneller dreht, 
hat der selbsternannte „Konkursverwal-
ter der Männlichkeit“ seiner Show ein 
gehöriges Update verpasst. Sein Ziel: Ver-
einen statt spalten. Denn seine „Männer-
Verbesserungs-Comedy“ trifft sowohl bei 
Männern als auch bei Frauen auf begeis-
terte Zustimmung.  Getreu seinem Motto 
„Ganz ohne Sauereien geht’s nicht“, fasst 
Appelt dabei ungehemmt Themen an, die 

Andere beschämt links liegen lassen: Er 
findet überraschend simple Lösungen für 
die kompliziertesten Probleme, nimmt die 
schrägsten Trends unter die Lupe und die 
lächerlichsten Stars auf die Schippe. Zwei 
Stunden Ingo Appelt zu erleben heißt, sich 
garantiert zwei Stunden lang kaputt zu 
lachen. In der Live-Show präsentiert Ingo 
Appelt seine mittlerweile zu Klassikern ge-
wordenen Highlights. 120 Minuten sinn-
voll abschalten – bei Ingo Appelt ist man 
da genau richtig. 

Informationen und Tickets gibt es in allen 
Filialen der Volksbank Heinsberg und auf 
www.rurtal-produktion.de

Ingo Appelt kommt in die 
Braunsrather Festhalle

Abfeiern. Ausleihen. 
Kwitten.

Jeder kennt solche Situationen: Man geht 
mit einem Freund ins Kino oder sammelt 
Geld für ein Geschenk im Freundeskreis. 
Mit der KWITT- Funktion wird das Senden 
von kleinen Beträgen an Freunde stark ver-
einfacht. Bei Beträgen bis zu 30 Euro sogar 
ohne TAN und Eingabe der IBAN. Wie es 
funktioniert: Öffnen Sie die Funktion in der 
VR-BankingApp, wählen Sie den Kontakt in 
Ihrem Smartphone und mit wenigen Klicks 
ist das Geld da, wo es hin soll. Zwischen 
Geld anfordern und senden entscheiden, 
Betrag, eine kleine Nachricht und vielleicht 
ein Bild hinzufügen – fertig. Einfach und 
schnell wie beim Schreiben einer Nachricht. 
Das geht jetzt auch mit Kontakten, die 
Kwitt in der S-App der Sparkassen nutzen.
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Exklusive Workshops für regionale Betriebe
Unternehmerakademie erfolgreich gestartet
Nach der letzten Veranstaltung zum The-
ma Datenschutzgrundverordnung mit 
Referent Philipp Croon aus der Heinsber-
ger Kanzlei Jöris, Heitzer, Merten, Croon 
am 17. September, zeigt sich Vorstand  
Dirk Cormann mit dem Start unserer Un-
ternehmerakademie zufrieden.  Zu Beginn 
der Veranstaltungsreihe sprach Professor 
Dr. Marko Schuba im Februar über Chancen 
und Risiken der Digitalisierung. Marketing 
Profi und Start-Up Coach Felix Thönnessen 
vermittelte im Rahmen des ersten Ganz-
tagsworkshops im Heinsberger „Früh'HS“ 
spannende Inhalte zum Thema „Marketing 
auf allen Kanälen“.

Der Top Referent Felix Thönnessen ist er
folgreicher Gründer, Unternehmer und Best-  
sellerautor und als Coach aus der VOX-Pro-
duktion „Die Höhle des Löwen“ bekannt. 
Mit Felix Beilharz holten wir Anfang Sep-
tember einen der führenden Berater für 
Online- und Social Media-Marketing in die 
Region. In den Räumlichkeiten des Heins-
berger „Männermetzgers“ gab der Kölner 
Dozent spannende Einblicke in die Welt von 
Homepage, Facebook, Instagram und Co. 
„Meine Erwartungen wurden übertroffen! 
Sehr informativ, sehr kompetent. Eine an-
schauliche Schulung mit vielen Beispielen“, 
zeigte sich Jutta von Thun von Cüppers 

Creativ aus Heinsberg vom Tag mit Dozent 
Felix Beilharz begeistert. 

Exklusive Workshops sollen praxisnahe 
und professionelle Weiterbildung für die  
Betriebe in der Region bieten – individuell  
und auf die Bedürfnisse des Mittelstandes 
zugeschnitten. Im nächsten Jahr werden 
wir unter anderem das Thema Unterneh-
mensnachfolge beleuchten. 

Alle Informationen zu den Workshops der 
Volksbank-Unternehmerakademie bekom-
men Sie auf www.volksbank-heinsberg.de/ 
unternehmerakademie

Die Teilnehmer unserer Unternehmerakademie-Workshops waren von den bisherigen Referenten begeistert.
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Weil ich mit meiner 
VR-Banking App
immer mein Konto
im Blick habe!
Janine Mülfarth
Mitglied und Kundin der Volksbank

Springmaus-Programm in Geilenkirchen 

Auf die Tanne, fertig, los! – 
Merry Christmaus

Am Donnerstag, den 29. November, prä-
sentieren wir das Weihnachtsprogramm 
des Improvisationstheaters „Springmaus“ 
in der Aula der Geilenkirchener Realschule. 

Auf außergewöhnliche und einzigartige 
Weise stellen die Akteure des bekanntes-
ten Improvisationstheaters Deutschlands 
auch in diesem Jahr das Weihnachtsgesche-
hen auf den Kopf. Die Geschenke: Spaß und 
Improvisation bis dem Weihnachtsmann 
die Ohren schlackern, angerichtet auf den 

heiligen Brettern, die die Welt bedeuten. 
Ob das Lametta vorher gebügelt werden 
muss, echte Kerzen oder LED, das bestimmt 
das Publikum. Alle bringen sich und ihre 
Vorstellung von einem gelungenen Fest mit 
ein. Heraus kommt ein spaßig buntes Pro-
gramm, das ein unbeschreibliches Gefühl 
hinterlässt. Ein Gefühl, das man nur emp-
finden kann, wenn man dabei gewesen ist. 
Das Gefühl der Springmaus-Weihnacht! Kar-
ten gibt es im Rathaus der Stadt Geilenkir-
chen oder auf www.rurtal-produktion.de

1. Hochzeits-
messe öffnet 
die Pforten

Eintritt frei

Wenn sich alles rund um die Hochzeit  
drehen soll, dann ist man bei der 

1. Heinsberger Hochzeitsmesse

am Sonntag, 14. Oktober, 

in der Zeit von 11 bis 18 Uhr, 

im Heinsberger Hotel Corsten, 

genau richtig. Besuche ich eine Tanzschule, 
benötigen wir eine Hochzeitssängerin, wie 
dekorieren wir, mit welchem Auto fahren 
wir zur Trauung oder welchen Kuchen 
schneiden wir an? Diese Fragen werden 
ebenso beantwortet wie: Wer frisiert mich, 
wo buche ich die Hochzeitsreise, wer hält 
den Tag in Bildern fest oder wie soll der 
Ring aussehen? Natürlich sind auch Exper-
ten anwesend, die zum richtigen Braut-
kleid, dem passenden Buffet oder zum Blu-
menschmuck Auskunft geben.

Für mich 

die beste 

Bank!

Die Springmäuse kommen nach Geilenkirchen.
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„BRINGS“ begeistern beim 1. Volksbank Open-Air
Die rund 2.500 Karten für das erste Volks-
bank Open-Air im Juli waren schnell ver-
griffen. Erstmalig wurde der Tag für unsere 
rund 17.000 Mitglieder, der bisher in den 
Gangelter Wildpark oder zur Selfkantbahn 
geführt hatte, nach neuem Konzept um-
gesetzt. Schon auf dem Weg zur Bühne 
freuten sich die Brüder Peter und Stephan 
Brings, die bei bestem Wetter in die Kreis-
stadt gereist waren, sehr viele Familien 
im Publikum zu sehen. „Dies war nur mit  
Hilfe der Volksbank möglich“, äußerte sich 

Stephan Brings mit Blick auf den attrak
tiven Ticketpreis dankend gegenüber der 
lokalen Presse.

Nach Heinsberg gekommen waren die 
Brings-Brüder mit Gitarrist Harry Alfter, 
der wie die beiden zu den Band-Gründern 
gehört. Vervollständigt wurde das Sextett 
durch den Sohn von Bläck-Fööss-Mitgrün-
der Tommy Engel, Kai Engel, am Keyboard, 
den Sohn des ehemaligen Bundesarbeits-
ministers Norbert Blüm, Christian Blüm, am 

Schlagzeug und durch Michael Theising-
Tegeler (Posaune und Gesang). Von der ers-
ten Sekunde an feierten die Besucher auf 
dem Heinsberger Markt die Kölner Formati-
on, die sich in Heinsberg sichtlich wohl fühlte. 

Nach rund zweieinhalb Stunden verab-
schiedete sich die Band mit ihrer aktuellen 
Single „Liebe gewinnt“, bevor sie in der 
dritten Zugabe weiße Konfetti-Bänder 
ins Publikum schoss und nach „Heimjonn“ 
musikalisch das Licht ausmachte. 

Brings sorgten beim Mitgliedertag unserer Bank für grandiose Stimmung.
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Terminübersicht 
Veranstaltungen 2019
1. Halbjahr

Februar
14.02.	 Erben & Patientenvollmacht

	 Mitgliederakademie*, 

	 Klostertreff Maria Hilf

	 Katharina-Kasper-Str. 6, Gangelt

19.02.	 Erben & Patientenvollmacht

	 Mitgliederakademie*, 

	 Franziskusheim

	 Zum Kniepbusch 5, Geilenkirchen

März
15.03.	 Tagesfahrt Landschaftspark

	 Duisburg Nord **

	 inkl. Führung, Essen und

	 Freizeit für Lichtinstallation

	 Kostenbeitrag: 30,00 €

Mai
13. –	 Mitglieder-Banksonderreise

20.05.	 Zypern inkl. Flughafentransfer,

	 Halbpension u. zahlreiche Ausflüge

	 Reisepreis: ab 1.379,00 € p. P. im DZ

26.05.	 Mitglieder-Familienwandertag

	 Naturpark Rodebach Rode Beek

	 Start: 11:00 Uhr, inkl. Verpflegung

	 Anmeldung erforderlich, kostenlos

Juni
13.06.	 Tagesfahrt nach Daun **	

	 mit Geo-Führung in den Dauner Maaren,

	 Mittagessen und Besichtigung der 

	 Eifeler Glockengießerei in Brockscheid

	 Kostenbeitrag 30,00 €

26.06.	 Ein Tag am Nürburgring **

	 Backstage-Führung, Besuch des 

	 ring°werks, Mittagessen,

	 Kostenbeitrag 30,00 €

* 	 Die Veranstaltungen der Mitgliederakademie  
	 sind grundsätzlich kostenlos.

** 	Mindestteilnehmerzahl 20 Personen	

Exklusiv für Mitglieder

Wenn das Paradies ruft!

Kommen Sie mit auf die Azoren

Auf zur Sonneninsel der Antike

Wenn Sie einmal ein Paradies mitten im At-
lantik, fernab vom Massentourismus, erle-
ben möchten, dann kommen Sie doch An-
fang Oktober 2019 mit uns für eine Woche 
auf die Azoren. Vulkanische Kräfte haben 
hier grandiose Landschaften geformt, die 
sich mit Pflanzen aller Klimazonen schmü-
cken. Wir besuchen die größte der neun 
Azoreninseln Sao Miguel, die neben heißen 
Vulkanen, beeindruckenden Kraterseen, 
Teeplantagen, Geysiren und sagenhaft 
idyllischen Plätzen auch historische kleine 
Städtchen und ein bewegtes Marktleben 
zu bieten hat. Die klaren Küstengewässer 
der Azoren sind Lebensraum zahlreicher 
Wal- und Delfinarten. Hier werden regel
mäßig Blau-, Sei-, Schwert- und seltene 

Schnabelwale gesichtet. Bei einer Halb-
tagestour geht es mit einem Katamaran 
aufs offene Meer hinaus und mit etwas 
Glück können wir „die Riesen“ aus nächster 
Nähe  aufsteigen sehen. Natürlich wird Sie 
auch die Kulinarik der Insel begeistern, und 
wenn Sie erst einmal die Spezialität „Cozi-
do das Furnas“, den Eintopf aus Fleisch und 
Gemüse, der in der Erde gegart wurde, ge-
nossen haben, dann werden Sie Ihr persön-
liches Azorenhoch gleich vor Ort erleben. 

Wenn Sie Interesse haben, dann fordern 
Sie Infomaterial bei Vera Windeln-Weiß 
unter der Rufnummer 02452 925-4566  
oder unter vera.windeln-weiss@volksbank- 
heinsberg.de an.

Die erste Mitgliederreise im kommenden 
Jahr führt uns vom 13. bis 20. Mai nach 
Zypern. Die Sonneninsel der Antike lockt 
mit Zeugnissen einer 9.000-jährigen Ge-
schichte, tiefblauem Meer und feinsan-
digen Stränden. Die abwechslungsreiche 
Landschaft, die malerischen Dörfer und die 
unglaubliche Gastfreundschaft der Zyprio-
ten werden Sie begeistern. Unsere Ausflüge 
führen uns nach Limassol und in die Haupt-
stadt Nikosia. Natürlich werden wir auch 
Abstecher in den türkischen Teil des Lan-
des, in das Troodosgebirge und in die grie-
chisch-römische Ruinenstadt Kourion ma-
chen. Auf der Fahrt nach Paphos besuchen 
wir den legendären Geburtsort der Aphro-
dite und eine Ziegenfarm, auf der wir den 

berühmten Halloumi-Käse kosten werden. 
Auch die Stickereien und Silberwaren von 
Lefkara und das Frauenkloster Agios Minas 
werden wir bewundern. Nähere Infos 
erhalten Sie bei Vera Windeln-Weiß unter 
02452 925-4566.
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Gleich vier Lernpartner auf einen Streich 
holte sich die Gesamtschule Heinsberg- 
Oberbruch an ihre Seite. Einer davon ist die 
Volksbank Heinsberg, die bereits seit Jah-
ren Partnerschaften mit der Sekundarschu-
le Haaren, dem Berufskolleg Geilenkirchen 
und der Realschule Oberbruch pflegt. „Mit 
der neuen KURS-Partnerschaft eröffnen 
wir den Jugendlichen dieser Schule – ge-
meinsam mit den Firmen AQUS GmbH, der 
Unternehmensgruppe Frauenrath und der 
TROTEC GmbH & Co KG - die Möglichkeit, 

unbekannte Berufsfelder kennenzulernen 
und andere Arbeitswelten zu erforschen“, 
so Kurt Hauser, Vorstandsmitglied der 
Volksbank. 

Schulleiter Peter Ruske selbst bezeichnet 
das KURS-Projekt als „Erkundungswochen 
mit Experimentiercharakter.“

Völlig unterschiedlich sind die Einblicke 
in die Tätigkeitsbereiche der Unterneh-
men, ob Schülerinnen und Schüler nun bei 

der AQUS GmbH Schul- gegen Werkbank 
tauschen, bei Frauenrath geometrische 
Messungen auf dem Schulgelände durch-
führen, bei der TROTEC GmbH & Co KG 
mit Geräten der Mess- und Klimatechnik 
tüfteln oder sich bei der Volksbank mit 
der Frage auseinandersetzen, welche Auf-
gaben es auf dem Geldsektor gibt. Schule 
und Partner sind sich sicher, mit der Part-
nerschaft einen sinnvollen Beitrag zur För-
derung der Jugend zu leisten und freuen 
sich auf die Zusammenarbeit.

Weitere Lernpartnerschaft 
eröffnet neue Horizonte

Besiegelten die neue Schulpartnerschaft (v.l.): Alexandra Goertz, Jörg Frauenrath, Elisabeth Möller, Kurt Hauser, Peter Ruske, 
Cornelia Ossendorf, Michael Arth und Marlon Dahlmanns. 

Unser

Beitrag zur 

Förderung 

der Jugend
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Unser Familienkalender kommt 
am 5. November

Nach 40 Jahren bei „seiner“ Volksbank, 
verabschiedet sich Klaus-Dieter Kroll, Vor-
standsmitglied der Volksbank Heinsberg eG,  
am 31. Oktober 2018 in den Ruhestand. 
Nach einer Feierstunde, zu der er kurz vor 
seinem Ausscheiden alle seine Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter eingeladen hat, 
werden Aufsichtsräte, Vorstandskollegen, 
Verbundpartner und Weggefährten des 
baldigen Pensionärs bei der offiziellen Ver-
abschiedung an seinem letzten Arbeitstag 
die Gelegenheit nutzen, sich persönlich 
von ihm zu verabschieden. Klaus-Dieter 

Kroll, der 1972 seine Banklehre bei der 
Volksbank Herzogenrath eG startete und 
1978 zur Raiffeisenbank eG, Geilenkirchen, 
wechselte, rückte nach jahrelanger leiten-
der Tätigkeit im Jahr 2004 in den dortigen 
Vorstand auf. Kroll hat die Fusionen mit der 
Raiffeisenbank eG, Heinsberg, und zuletzt 
mit der Heinsberger Volksbank AG eng be-
gleitet und war damit in seiner Vorstands-
position maßgeblicher Wegbereiter für den 
heutigen Erfolg der Volksbank Heinsberg 
eG. Humor, Menschlichkeit und immer ein 
klares Ziel vor Augen, das sind die Eigen-

schaften, die den Vollblutbanker in diesen 
langen Jahren bei der Genossenschafts-
bank auszeichneten. 

Im Vorfeld der Verabschiedungsfeier hat 
sich bereits der Vorstandsvorsitzende des 
Genossenschaftsverbandes/Verband der 
Regionen, Ralf W. Barkey angekündigt, um 
Klaus-Dieter Kroll mit der Verleihung der 
goldenen Ehrennadel des Verbandes die 
Anerkennung für seine Leistungen auszu-
sprechen und ihn gebührend in den Ruhe-
stand zu verabschieden. 

Humor und Menschlichkeit zeichnen ihn aus!

Ein Vorstand sagt „Tschüss“

Klaus Dieter Kroll, Vorstandsmitglied der Volksbank Heinsberg, verlässt die Bank in Richtung Ruhestand. 

Unsere Idee, statt unterschiedlicher Kalen-
der jetzt nur noch den eigen produzierten 
Familienkalender an unsere Mitglieder und 
Kunden zu verteilen, ist so gut bei den Ka-
lenderfreunden angekommen, dass es die-
sen auch in diesem Jahr geben wird. 

Der für das Jahr 2019 erneut von unse-
ren jungen und jugendlichen Kunden ge-
staltete Kalender weist 15 Zeichnungen 
auf, die aus dem größten Malwettbe-
werb Deutschlands hervorgehen. An die-
sem Wettbewerb, der unter dem Motto  
„Erfindungen verändern unser Leben“ 
stand, haben unglaubliche 1.700 junge 
Künstler teilgenommen und ihre Werke bei 

der Volksbank Heinsberg eingereicht. Der 
druckfrische Kalender, den es für unsere 
Mitglieder und Kunden natürlich kosten-
los in allen Filialen geben wird, ist ab dem  
5. November erhältlich. 

Der diesjährige Malwettbewerb mit dem 
Thema „Musik bewegt“ ist schon ausge-
schrieben. Alle Schüler der 1. bis 13. Klasse 
sowie Jugendliche bis 20 Jahre, die nicht 
mehr zur Schule gehen, können sich bis 
zum 22. Februar 2019 daran beteiligen. 

Malbögen erhält man entweder über die 
Schulen oder bei der Volksbank Heinsberg 
eG in der Siemensstraße 5 in Heinsberg. 
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Die nächste Runde des Internationalen 
Jugend-Malwettbewerbs startet am  
1. Oktober 2018 mit dem Thema "Musik 
bewegt" unter der Schirmherrschaft von 

Christian Thielemann, Chefdirigent der 
Sächsischen Staatskapelle in Dresden und 
Musikdirektor der Bayreuther Festspiele. 
Unterstützt wird der „Jugend creativ-Wett-
bewerb" zudem von den bewährten  

Partnern: "Dein SPIEGEL", das Nachrich-
ten-Magazin für Kinder, als Medienpartner 
und die Junge Filmszene im Bundesverband 
Jugend und Film als Kooperationspartner 
im Bereich Kurzfilm.

Der Internationale Jugendwettbewerb ist 
ein Dauerbrenner. Seit fast 50 Jahren laden 
die Volksbanken und Raiffeisenbanken Kin-
der und Jugendliche ein, sich künstlerisch 
mit einem aktuellen, gesellschaftlich rele-
vanten Thema zu beschäftigen. Jedes Jahr 
folgen allein in Deutschland rund 500.000 
Teilnehmer diesem Aufruf, bei uns wur-
den im vergangenen Jahr fast 1.700 Bilder 
eingereicht.

„Unser Jugendwettbewerb zeugt vom 
Einsatz unserer Genossenschaftlichen  
FinanzGruppe für die kulturelle Bildung und 
soziale Entwicklung von Kindern und Ju-
gendlichen. Deshalb rufen wir in der inzwi-
schen 49. Runde des Internationalen Jugend-
wettbewerbs Kinder und Jugendliche dazu 
auf, in die Welt der Musik einzutauchen und 
sich am Wettbewerb zu beteiligen“, wirbt 
Volksbank-Vorstandsmitglied Klaus-Dieter 
Kroll für diese bundesweite Aktion.

Ihre Gedanken und Ideen zum Thema 
„Musik bewegt“ können die Teilnehmer 
in Malereien, Zeichnungen, Gemälden, 
Collagen, Mixed-Media-Arbeiten oder 
– ab Klasse 5 – in Kurzfilmen festhalten.  
 
Nähere Informationen erhalten Sie in allen 
Filialen unserer Volksbank.
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Der 49. Jugendwettbewerb 
startet unter dem Motto „Musik bewegt“

Mitglieder-

Banksonderreise 

zu den Azoren!

Mehr dazu auf 

Seite 13.
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